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Eine Schlittenfahrt im Kreis ... Ist dazu keine Kraft nötig!?

         Du Hobbes, das Eis auf dem 
      See sieht heute reibungsfrei aus.
  Ich will im Kreis fahren ...
      und zwar mit meiner Lieblings- 
       geschwindigkeit von 7 km/h!

Ich schleuder' dich mit einem Seil um mich 
rum und beschleunige dich so, Calvin ... 
   Dabei muss ich ja nur so lange Kraft 
      aufwenden, bis wir die 7 km/h 

         erreicht haben. 

    Ja, dann kannst 
      du loslassen ... 
   dann gibt's ja we-  

                gen der konstanten 
     7 km/h keine 
    beschleunigende 
     Kraft  mehr auf 
     den Schlitten ...

       

... und du fährst ewig im 
Kreis weiter!

Zum Abend- 
     essen lass' ich mich
    dann einfach vom 

Schlitten fallen 
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Die zentrale Hypothese von Calvin und Hobbes zur Kreisbewegung:

Aufgabe 1.

a) Ist die zentrale Aussage von Calvin und Hobbes über die Kreisbewegung korrekt?

• Entwerfen Sie einen sehr einfachen Versuch, der die Schlittenfahrt modelliert.

• Überprüfen Sie mit Ihrem Versuch Ihre Antwort qualitativ.

• Formulieren Sie passend zu Ihrem Ergebnis eine eigene Hypothese.

Eine korrigierte Hypothese zu Kreisbewegungen:

b) Wieso steht Ihr Ergebnis aus a) nicht im Widerspruch zu den mutmaßlich ver-
wendeten physikalischen Argumenten, die Calvin und Hobbes zu ihrer Hypothese
veranlasst haben?

Aufgabe 2.

a) Betrachten Sie Ihren einfachen Versuchsaufbau aus Aufgabe 1a).

Welche Größen lassen sich in Ihrem Versuch variieren und beeinflussen dadurch
die Kraft, die den bewegten Körper auf der Kreisbahn hält?

b) Testen Sie das qualitativ, indem Sie diese Größen variieren
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